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Liebe Leserinnen, liebe Leser
Ich möchte die vorliegende Oktobernummer unseres

Heftes, bereits das sechste Mal übrigens in der erweiterten
und farbigeren Fassung, mit einer alten, überlieferten Le-

gende beginnen: «Der König sendet seinen Sohn nach
Ägyptenland mit dem Auftrag, dort eine Perle zu holen, die
in einem von Drachen bewachten tiefen' Brunnen liegt.
Doch die Ägypter umgarnten den Königssohn mit ihren
Listen. 'Da ich von ihrer Speise, die sie mir boten, ass, da

war's, dass ich die Eltern und auch mein Ziel vergass, dass

ich vergass die Perle, um die man mich gesandt, dass ich sie

heimwärts bringe aus dem Ägyptenland. Ich diente ihren
Herrschern und lag in tiefem Bann. Das hatte mir die Speise
und ihre List getan.' Die Eltern aber wussten, was mit ihrem
Sohne geschah. Sie sandten ihm ei-

nen Brief, der ihm alles wieder in
Erinnerung brachte, seine Herkunft
und das Ziel seiner Sendung. Da
schläferte er mit Liedern und zau-
berstarken Namen den zischenden
Drachen ein, holte die Perle und
kehrte heim in sein Königreich.»

Nicht zufällig hat sich der
Zürcher Arzt und Ernährungsthera-
peut Dr. M. Bircher-Benner, dessen

Gedankengut ich immer vollumfänglich unterstützte, in
seinem 1935 erschienenen Buch „Fragen des Lebens und
der Gesundheit" dieses Gleichnisses bedient, um die Leser-
schaff auf die aktuelle Ernährungssituation aufmerksam zu
machen. Heute, Jahrzehnte später, sind naturnahe Ernäh-

rungs-, Lebens- und Heilweisen zwar Begriffe, mit denen
weite Bevölkerungskreise vertraut sind. Und doch scheinen
wir seit den Dreissigerjahren, als auch ich mein erstes Buch
schrieb („Die Nahrung als Heilfaktor", 1992 erstmals wieder
veröffentlicht), noch viel stärker den Umgarnungskünsten
und Listen der Hersteller denaturierter, raffinierter Nah-

rungsmittel erlegen zu sein.
Echter Fortschritt in Lebensqualität und Menschenwür-

de hiesse nun, aus dem «tiefen Bann», wie wir ihn in der
Legende beschrieben sehen, aufzuwachen und uns dadurch
der verlorenen Perle erst wieder richtig bewusst zu werden.
Weitgehend verloren gegangen sind nämlich Werte wie
Bescheidenheit, Einfachheit, Verzicht - und letztlich Vertrau-
en darauf, dass die unveränderlichen und ewig gültigen
Naturgesetze ihre Richtigkeit nicht eingebüsst haben.

Herzlichst, Ihr
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